
 • Kennen Sie schon die neue „Countdown to your Death - App“ ?

Automatisierter Zählvorgang und Datenspeicherung der restlichen Atemzüge bis 

zum Tod - laufende Ziffernanzeige mit Ansagefunktion! 

oder „gefällt“ es Ihnen besser zu sagen:

„Ich lasse die Programmierung und den Wahn der Selbstoptimierung los?“ 

• Das hilft: Im Sheema Verlag erscheint von Dr. Dr. David R. Hawkins: 

 „Loslassen - Der Pfad bedingungsloser Kapitulation“

Sind sie 2014 auch immer mehr 

verunsichert worden, ob und wann sie 

zur Toilette müssen, oder nicht? Ob Sie 

Müdigkeit verspüren und schlafen 

sollten, oder nicht? Ob das jetzt ein 

Orgasmus war, oder nicht? Vertrauen 

Sie Ihrem Körpergefühl immer weniger 

und wissen Sie selbst gar nicht mehr zu 

sagen, ob Sie überhaupt noch in einem 

Körper auf der Erde sind, oder ob Sie 

v i e l l e i ch t s chon vo l l s t änd ig in 

irgendwelche virtuellen und mentalen 

Zwischenwelten entschwunden sind? 

Dann helfen Ihnen vielleicht jene 

technischen Spielereien, Gadgets 

genannt,  die Ihnen wie z.B. Fitness 

Armbänder - „Activity Tracker“ - beim 

Jo g g e n s ä m t l i c h e D a t e n ü b e r 

Laufleistung, Kalorienverbrennung, 

Pulsfrequenz und vieles mehr anzeigen 

und praktischer Weise auch gleich für 

Ihre Krankenkasse speichern. 

Der 2014 verstorbene Frank 

Schirrmacher verdächtigt in einem 

Artikel der FAZ vom Frühjahr dieses 

Jahre s so l che Ar mbänder „der 

Schlussstein der Quantifizierbarkeit des 

Einzelnen“ und Wegbereiter in eine 

Gesellschaft mit totalitärer Effizienz- 

und Kontrollogik zu sein. 

In derselben Logik liegt dann doch 

auch demnächst die Entwicklung  einer 

App, die unter zur Hilfenahme 

sämtlicher durch das Netz bekannter 

b i o g r a p h i s c h e r,  s o z i a l e r u n d 

medizinischer Daten die Anzahl der Dir 

noch ble ibenden Atemzüge mit 

größtmöglicher Wahrscheinlichkeit 

b e r e c h n e t . D i e m e g a s m a r t e 

„Countdown to your Death - App“ zur 

perfekten Verplanung von Zukunft und 

Sterben und der Vermeidung von Leben 

und Tod...

Da weiß ich selbst jetzt hier beim 

Schreiben nicht, ob das  noch Satire oder 

eine gar nicht mal unvorstellbare 

Schreckensvision ist.  Loslassen hilft in 

jedem Fall. Gerade auch, wenn derselbe 

Perfektionismus,  der sich in der 

Selbstoptimierung des Körpers zeigt, bei 

vielen suchenden Menschen,  auch in 

ihrem seelischen Innenleben zu finden 

ist. 

Dieselbe egozentrische Ideologie 

der „Machbarkeit“ des Lebens  verführt 

sie dazu, therapeutische und spirituelle 

Lehren, Lehrer und Verfahren zu 

suchen, die einen möglichst schnellen, 

leichten und effektiven „Erfolg“ 

versprechen und die unbequeme 

Erkenntnis von Ego und Integration von 

Seelenschatten nicht im Angebot haben.

„Loslassen“ und „Erwachen“ kann 

man aber nicht „machen.“ Dazu bedarf 

es der inneren Bereitschaft zur 

Kapitulation des  Egos  in der Gegenwart 

von Liebe im Herzen unseres Herzens - 

im Zentrum unseres  Seins.  Der Liebe in 

uns  kann vom Ego nichts hinzugefügt 

und  nichts genommen werden. In der 

Liebe waren, sind und werden wir 

immer vollkommen sein, so wie wir sind. 

Liebe ist Sein.  Sein ist genug. „No reason 

for love, no season for love - no birth, no death.“ 

• Ich freue mich vor diesem 

Hintergrund die Veröffentlichung des 

letzten Buches von Dr. Dr.  David R. 

H a w k i n s  i m S h e e m a Ve r l a g 

ankündigen zu dürfen: „Loslassen - Der 

Pfad der bedingungslosen Kapitualation“  

Das richtige Buch für diese Zeit, - 

ganz besonders für suchende und 

dienende Menschen, die befreit vom 

Wahn der Selbstoptimierung, die 

Identifikation mit personalem Ich - 

Bewusstsein loslassen und in der 

GEGENWART liebenden Seins 

aufwachen möchten.  

Mit sonnigen Grüßen, Ihr und Euer 

Markus Langholf  

(B)LOG - BUCH CAPTAIN JÉROME 

„Die Sonne, die 

Liebe und der 

Tod bleiben 

auch 2015 

voraussichtlich 

 noch analog...“

1.
 Q

u
a

rt
a

l 2
01

5



 (B)Logbuch Captain Jérome

erscheint regelmäßig unregelmäßig zu jeder Jahreszeit 

und aus aktuellen Anlässen zwischendurch. 

„Captain Jérome“ ist ein Künstlername, der mir schon 

seit meiner frühesten Jugend und meinen ersten Gedichten 

in verschiedenen Lebensphasen immer wieder neu als 

Synonym für die Quelle der Inspiration meiner literarischen 

Texte begegnet ist. 

Getreu dem Motto meiner Releasing - Lehrer 

Dr. E. und R. Lindwall,  „Akzeptiere weder Lob noch 

Tadel“ , stehen mir keine Kapazitäten für Online - 

Diskussionen über meine Texte zur Verfügung. 

(Siehe unten Gedicht von Friederich Hölderlin)

Ich freue mich aber über Mails an meine Adresse:

malangholf@t-online.de

Referenzen über meine Arbeit in den zurückliegenden 

30 Jahren und mehr Informationen auch über die 

gemeinsame Arbeit mit meiner Frau und Partnerin 

Angela Langholf  finden sich auf:

www.releasing.de

„No reason 

for love, no 

season for 

love - no 

birth, no 

death!“

 Sai Baba

Menschenbeifall

            Ist nicht heilig mein Herz, schöneren Lebens voll,
Seit ich liebe? Warum achtetet ihr mich mehr,

Da ich stolzer und wilder,

Wortereicher und leerer war?

Ach! der Menge gefällt, was auf  dem Marktplatz taugt,

Und es ehret der Knecht nur den Gewaltsamen;

An das Göttliche glauben

Die allein, die es selber sind.

Friederich Hölderlin

People have forgotten their real nature and believe that they are the body, the senses, 
etc. When these (instruments) crave for objective pleasures, people ignorantly convince 
themselves that this pleasure is wanted by them! Under this mistaken notion, they seek 

to fulfill the cravings. They delude themselves that they can secure bliss (ananda) by 
catering to the body and senses. However they are rewarded with disillusionment, defeat 
and disaster, and reap pleasure and pain. Though the objective world appears real, one 

must be aware that it is deluding us. As a result, one has to give up the yearning for 
deriving pleasure from the objects that appear and attract, both here and hereafter. The 
false knowledge (a-jnana) can be destroyed only when one knows the Atma (the Divine 

Self) principle. When the false knowledge disappears, the sorrow produced by one’s 
involvement in the ups and downs of the world of change (samsara) also gets destroyed.

- Sutra Vahini, 'Stream of Aphorisms of Brahman'.


